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Pressemitteilung 

Potsdam Royals holen Malik Ahmad zurück 
 
Die Potsdam Royals verstärken ihre Lines für die kommende Saison und begrüßen mit Malik 
Shaquel Ahmad einen bekannten Namen zurück im Kader. Der 22-jährige Berliner lief 
bereits 2024 für die Royals auf und kehrt nun nach einem kurzen Zwischenstopp bei den 
Rebels zurück in die brandenburgische Landeshauptstadt. 
 
Ahmad, der sowohl in der Defensive Line als auch situativ in der Offensive Line eingesetzt 
werden kann, bringt neben seiner Physis vor allem Vielseitigkeit mit. Mit 1,85 Metern 
Körpergröße und rund 144 Kilogramm gehört er zu den kräftigsten Spielern auf seiner 
Position. 
 
Rückkehr zu vertrauter Umgebung 
 
Nach Stationen bei den Berlin Adler, Berlin Thunder, Potsdam Royals und zuletzt den Berlin 
Rebels zieht es Ahmad zurück zu dem Team, mit dem er bereits seinen bislang größten 
Erfolg feiern konnte. In der Saison 2024 gewann er mit den Royals die deutsche 
Meisterschaft. 
 
„Die Royals sind die beste Organisation, für die ich bisher gespielt habe. Ich habe es 
vermisst, als ich woanders war“, beschreibt Ahmad selbst seine Entscheidung zur Rückkehr. 
 
Entwicklung und Mentalität 
 
Seine Football-Karriere begann Ahmad vergleichsweise spät. Ursprünglich im Fußball aktiv, 
fand er über seinen Cousin zum American Football – eine Entscheidung, die sich schnell als 
richtungsweisend herausstellte. Bereits 2022 wurde er als MVP der Jugendmannschaft der 
Berlin Adler ausgezeichnet. 
 
Heute gilt Ahmad als physisch dominanter Lineman mit klaren Zielen. Für die kommende 
Saison hat er sich vorgenommen, seine Leistungen weiter zu steigern und noch konstanter 
auf hohem Niveau zu spielen. 
 
Verstärkung für beide Seiten des Balls 
 
Mit Ahmad gewinnen die Potsdam Royals nicht nur Tiefe, sondern auch Flexibilität im Kader. 
Seine Fähigkeit, sowohl defensiv als auch offensiv eingesetzt zu werden, gibt dem 
Trainerstab zusätzliche Optionen. 
 
Die Royals setzen damit weiterhin auf Spieler mit Entwicklungspotenzial und 
Siegermentalität. Mit Malik Shaquel Ahmad kehrt ein Spieler zurück, der das Team kennt, 
bereits Titel gewonnen hat und bereit ist, den nächsten Schritt zu gehen. 
 
 



Spielerprofil: Malik Shaquel Ahmad 
 

●​ Position: Defensive Lineman 
●​ Trikotnummer: #72 
●​ Geburtsdatum: 1. Oktober 2003 
●​ Geburtsort: Berlin (Deutschland) 
●​ Größe: 185 cm 
●​ Gewicht: 144 kg 
●​ Sprachen: Deutsch, Englisch, Arabisch 

 
Bisherige Stationen 
 

●​ 2016–2022: Berlin Adler 
●​ 2023: Berlin Thunder / Berlin Adler 
●​ 2024: Potsdam Royals (GFL) 
●​ 2025: Berlin Rebels 
●​ seit 2026: Potsdam Royals (GFL) 

 
Karriere 
 
Malik Shaquel Ahmad entwickelte sich über mehrere Jahre hinweg zu einem der physisch 
auffälligsten Linemen im deutschen Football. Seine Karriere begann bei den Berlin Adler, wo 
er früh durch seine körperliche Präsenz und Entwicklung auffiel. 
 
Nach ersten Erfahrungen im Herrenbereich sammelte Ahmad weitere Spielpraxis bei 
verschiedenen Berliner Teams, bevor er 2024 zu den Potsdam Royals wechselte. Dort 
gelang ihm direkt der größte Erfolg seiner bisherigen Laufbahn mit dem Gewinn der 
deutschen Meisterschaft. 
 
Nach einer weiteren Station bei den Berlin Rebels kehrt Ahmad nun zurück nach Potsdam, 
um erneut Teil eines ambitionierten Teams zu sein. 
 
Auszeichnungen 

 
●​ MVP Berlin Adler Jugend (2022) 
●​ Deutscher Meister mit den Potsdam Royals (2024) 

 
Statistiken 
 

●​ 2024 (Potsdam Royals): 
●​ 6 Tackles, 2 Sacks 

 
 
Spielstil 
 



Ahmad gilt als massiver und physisch dominanter Defensive Lineman, der vor allem über 
seine Kraft und Präsenz an der Line of Scrimmage kommt. Seine Spielweise ist geprägt von 
direktem Kontakt, Durchsetzungsvermögen und der Fähigkeit, Blocks zu kontrollieren. 
 
Durch seine Athletik für seine Größe kann er zudem flexibel eingesetzt werden und sowohl 
gegen den Lauf als auch im Pass Rush Akzente setzen. 
 
Persönliches 
 
Zum American Football kam Ahmad eher zufällig: Ursprünglich war er im Fußball aktiv, 
wechselte jedoch durch den Einfluss seines Cousins zum Football – eine Entscheidung, die 
seine sportliche Laufbahn nachhaltig prägte. 
 
Neben dem Sport zählen Fußball und Gaming zu seinen größten Hobbys. Langfristig kann 
er sich vorstellen, dem Football auch nach seiner aktiven Karriere als Coach erhalten zu 
bleiben. 
 
Fun Fact 
 
Ahmad verpasste eine mögliche Nominierung für die U19-Nationalmannschaft, da er eine 
falsche E-Mail-Adresse angegeben hatte und dadurch nie die Einladung erhielt. 
 
 


